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Versagungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die LIBERO football finance AG, Frankfurt am Main 

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES LAGE-
BERICHTS 

Erklärung der Nichtabgabe von Prüfungsurteilen 

Wir waren beauftragt, den Jahresabschluss der LIBERO football finance AG, Frankfurt am 
Main, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024, der Gewinn- und Verlustrechnung, 
der Kapitalflussrechnung und der Eigenkapitalveränderungsrechnung für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-
stellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – zu prüfen. Darüber hinaus waren wir 
beauftragt, den Lagebericht der LIBERO football finance AG für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-
nuar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 zu prüfen. Die Erklärung zur Unternehmensführung 
nach § 289f HGB, auf die im Lagebericht Bezug genommen wird, haben wir in Einklang mit 
den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich geprüft. 

Wir geben keine Prüfungsurteile zu dem beigefügten Jahresabschluss und dem beigefügten 
Lagebericht ab. Aufgrund der Bedeutung des im Abschnitt „Grundlage für die Erklärung der 
Nichtabgabe von Prüfungsurteilen“ beschriebenen Sachverhalts sind wir nicht in der Lage ge-
wesen, ausreichende geeignete Prüfungsnachweise als Grundlage für Prüfungsurteile zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu erlangen, und versagen daher den Bestätigungs-
vermerk. 

Grundlage für die Erklärung der Nichtabgabe von Prüfungsurteilen 

Die Gesellschaft befindet sich in einem Rechtsstreit in Bezug auf den geplanten Erwerb eines 
Geschäftsanteils im Rahmen einer strategischen Partnerschaft. Die Refinanzierung des Kauf-
preises war bei Abschluss des Geschäftes durch Bürgschaftsübernahme eines externen Bür-
gen gegenüber der Gesellschaft sichergestellt. Nachdem es in Folge der Umsetzung dieser 
strategischen Partnerschaft zu ausbleibenden Zahlungen seitens des Bürgen kam, wurde die 
Gesellschaft letztlich auf Erfüllung der Vertragszahlung gerichtlich in Anspruch genommen. 
Die Gesellschaft hat zugleich ihrerseits Widerklage wegen Vertragsverletzungen erhoben und 
darüber hinaus ihre eigenen Ansprüche gegen den Bürgen aus der Bürgschaftserklärung in 
gleicher Höhe gerichtlich geltend gemacht. Ein Teil der ursprünglichen Verpflichtung wurde 
der Gesellschaft bereits erlassen. Die gesetzlichen Vertreter der LIBERO football finance AG 
gehen aufgrund aktueller Verhandlungen mit dem Vertragspartner von einer gütlichen Eini-
gung aus, so dass die gegen die Gesellschaft geltend gemachten Ansprüche fallen gelassen 
werden, bzw. der Bürge für gegebenenfalls verbleibende Verpflichtungen seiner Finanzie-
rungszusage nachkommt. Dementsprechend haben die gesetzlichen Vertreter der Gesell-
schaft in ihrer Liquiditätsplanung keinen Mittelabfluss für den Erwerb der Geschäftsanteile 
bzw. der Schadensersatzleistungen berücksichtigt.  
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Die Gesellschaft befindet sich ohnehin in einer angespannten Liquiditätssituation. Die gesetz-
lichen Vertreter haben den Jahresabschluss unter der Annahme der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit aufgestellt. Sie haben dieser Einschätzung eine Liquiditätsplanung zugrunde 
gelegt, die eine Kapitalerhöhung im dritten Quartal 2025 vorsieht und keinen Mittelabfluss aus 
dem benannten Rechtsstreit berücksichtigt. Wir haben keine ausreichenden geeigneten Prü-
fungsnachweise zu den der Liquiditätsplanung zugrunde liegenden Annahmen der gesetzli-
chen Vertreter erlangen können. Wir waren daher nicht in der Lage, Schlussfolgerungen über 
die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu ziehen. 

Dieser Sachverhalt hat umfassende Bedeutung auch für die Beurteilbarkeit der im Lagebericht 
erfolgten Darstellung der Lage der Gesellschaft sowie der Darstellung der Chancen und Risi-
ken der zukünftigen Entwicklung. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresab-
schluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Mani-
pulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.  

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie ver-
antwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un-
ternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegeben-
heiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, 
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und 
Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-
berichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 
ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 
erbringen zu können. 
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Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der 
Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.  

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts 

Es liegt in unserer Verantwortung, eine Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im 
Folgenden „EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchzuführen. Des Wei-
teren liegt es in unserer Verantwortung, einen Bestätigungsvermerk zu erteilen. Aufgrund des 
im Abschnitt „Grundlage für die Erklärung der Nichtabgabe von Prüfungsurteilen“ beschriebe-
nen Sachverhalts sind wir nicht in der Lage gewesen, ausreichende geeignete Prüfungsnach-
weise als Grundlage für Prüfungsurteile zu diesem Jahresabschluss und diesem Lagebericht 
zu erlangen. 

Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den europarechtlichen so-
wie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 
Darüber hinaus erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine 
verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. 

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN 

Vermerk über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen 
Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB 

Prüfungsurteil 

Wir haben gemäß § 317 Abs. 3a HGB eine Prüfung mit hinreichender Sicherheit durchgeführt, 
ob die in der Datei JA.zip (MD5-Hashwert: 007bbc77b6625e8701fe6cfc24b0ed7b) enthalte-
nen und für Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts (im Folgenden auch als „ESEF-Unterlagen“ bezeichnet) den Vorgaben des § 328 
Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat („ESEF-Format“) in allen wesentlichen Be-
langen entsprechen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich 
diese Prüfung nur auf die Überführung der Informationen des Jahresabschlusses und des La-
geberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben enthaltenen 
noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen. 

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und für 
Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektroni-
sche Berichtsformat. Über dieses Prüfungsurteil sowie unsere im voranstehenden „Vermerk 
über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ enthaltenen Prüfungsurteile 
zum beigefügten Jahresabschluss und zum beigefügten Lagebericht für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 hinaus geben wir keinerlei Prüfungsurteil zu 
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den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informationen sowie zu den anderen in der oben ge-
nannten Datei enthaltenen Informationen ab.  

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter 
Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten 
elektronischen Wiedergaben von Abschlüssen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB 
(IDW PS 410 (06.2022)) und des International Standard on Assurance Engagements 3000 
(Revised) durchgeführt. Unsere Verantwortung danach ist im Abschnitt „Verantwortung des 
Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen“ weitergehend beschrieben. Unsere 
Wirtschaftsprüferpraxis hat die Anforderungen an das Qualitätsmanagementsystem des Inter-
national Standard on Quality Management (ISQM 1) angewendet. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für die ESEF-Unter-
lagen 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Erstellung der ESEF-
Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts nach Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB.  

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich für die internen Kontrol-
len, die sie als notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermöglichen, 
die frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Vor-
gaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung der Erstellung der ESEF-Unterlagen 
als Teil des Rechnungslegungsprozesses. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen 
frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Anforde-
rungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen 
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 

▪ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter – Verstöße gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und führen Prü-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

▪ gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung der ESEF-Unterlagen relevanten 
internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstän-
den angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser 
Kontrollen abzugeben. 
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 beurteilen wir die technische Gültigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-

Unterlagen enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in 

der zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische Spezifikation für diese 

Datei erfüllt. 

 beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des ge-

prüften Jahresabschlusses und des geprüften Lageberichts ermöglichen. 

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO 

Wir wurden von der Hauptversammlung am 2. April 2025 als Abschlussprüfer gewählt. Wir 

wurden am 21. Mai 2025 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Ge-

schäftsjahr 2021 als Abschlussprüfer der LIBERO football finance AG (vormals: RAVENO Ca-

pital AG) tätig.  

Wir erklären, dass die in diesem Versagungsvermerk enthaltene Erklärung der Nichtabgabe 

der Prüfungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 

EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Einklang steht. 

SONSTIGER SACHVERHALT – VERWENDUNG DES VERSAGUNGSVERMERKS 

Unser Versagungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem geprüften Jahresabschluss 

und dem geprüften Lagebericht sowie den geprüften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das 

ESEF-Format überführte Jahresabschluss und Lagebericht – auch die in das Unternehmens-

register einzustellenden Fassungen – sind lediglich elektronische Wiedergaben des geprüften 

Jahresabschlusses und des geprüften Lageberichts und treten nicht an deren Stelle. Insbe-

sondere ist der ESEF-Vermerk und unser darin enthaltenes Prüfungsurteil nur in Verbindung 

mit den in elektronischer Form bereitgestellten geprüften ESEF-Unterlagen verwendbar. 

Verantwortlicher Wirtschaftsprüfer 

Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist David Reinhard. 

Berlin, 14. August 2025 

Forvis Mazars GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

Udo Heckeler  David Reinhard 

Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer 

Kristina Heinicke
Berlin
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2.1 GRUNDLAGEN DER GESELLSCHAFT 

Die LIBERO football finance AG mit Sitz in Frankfurt am Main (im 

Folgenden „LIBERO AG“ genannt) firmierte bis zum 10. Juli 2023 als 

RAVENO Capital AG. Die RAVENO Capital AG fungierte seit der 

Neuausrichtung im Geschäftsjahr 2022 als Beratungs- und 

Beteiligungsgesellschaft.  

Im März 2023 hat der bisherige Hauptaktionär 35.686.900 Stückaktien 

an der LIBERO AG (vormals RAVENO Capital AG) veräußert. Am 20., 22. 

und 23. März 2023 wurde die Gesellschaft gemäß § 40 Abs. 1 WpHG im 

Rahmen von Stimmrechtsmitteilungen über die neue 

Aktionärsstruktur informiert. Auf die diesbezüglich gemäß § 160 Abs. 1 

Nr. 2 AktG im Anhang der LIBERO AG vorzunehmenden Angaben wird 

an dieser Stelle verwiesen. Im Nachgang der grundlegenden 

Veränderungen in der Aktionärsstruktur von Raveno zu Libero Football 

Finance haben typischen Veränderungen in den Führungsorganen 

von Aufsichtsrat und Vorstand stattgefunden.  

Konkret kam es mit dem Wechsel des Geschäftsjahres 2023 zu 2024  

zu Veränderungen in den Leitungsorganen der Gesellschaft. Die 

Aufsichtsratsmitglieder Herr Matthew Shai Hoffer (Vorsitzender) und 

Herr Peter Francis Kenyon (stellvertretender Vorsitzender) traten am 

27. Dezember 2023 zurück. Neu in den Aufsichtsrat wurden berufen 

und am 18.01.2024 gerichtlich bestätigt:  

 Herr Klaus Brüggemann (als neuer Vorsitzender), Kaufmann, 

Berlin 

 Herr Roland Bischof, Kaufmann, Berlin, 

 

Am 31.12.2023 endete auch die vertragliche Amtszeit von Herr Dominik 

Heer als Vorstand. Der neu konstituierte Aufsichtsrat bestellte in seiner 

Sitzung am 29. Januar 2024 Herrn Dr. Achim Illner, Kaufmann, Essen, 
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mit sofortiger Wirkung zum neuen Alleinvorstand der Gesellschaft. 

Zum 1. Juli 2025 wurde Herr Dr. Dirk Rogowski durch den Aufsichtsrat 

zum Vorstand und  neuen Vorstandsvorsitzenden der Gesellschaft 

bestellt.  Dr. Illner ist zum 31. Juli 2025 planmäßig aus dem Vorstand 

ausgeschieden. 

Geschäftsmodell und strategische Ausrichtung  

Mit dem Aktionärswechsel und Veränderungen in den 

Leitungsorganen der Gesellschaft am Ende des ersten Halbjahres 

2023 begann die strategische und organisatorische Neuausrichtung 

der LIBERO AG. Als ganzheitlicher Partner bietet die Gesellschaft 

professionelle Dienstleistungen und betriebswirtschaftliche Beratung 

für europäische Profilfußballunternehmen. Geplant ist in dem 

Zusammenhang konkret die Entwicklung und der Betrieb einer 

Business to Business (B2B) Plattform für Fußball-Finanzierungen und 

sonstige Dienstleistungen (z. B. Sponsoring, Marketing & PR) für 

Fußballvereine. Der Launch dieser Plattform ist für das 2. Halbjahr des 

Jahres 2025 geplant. Auf dieser Plattform können sich europäische 

Fußballvereine, vornehmlich der 1. bis 3. Ligen, registrieren, und treffen 

dort auf Finanzierungs- und sonstige Partner, die vom Wachstum und 

den überdurchschnittlichen Ertragsmöglichkeiten des europäischen 

Profifußballs profitieren wollen. Die LIBERO AG selbst liefert dabei 

wertvolle Mehrwerte im Matching durch den Einsatz von Know-how 

und ihrer profunden Netzwerke im europäischen Fußballmarkt. 

 

2.2 WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN UND 

BRANCHENSITUATION FUSSBALLMARKT  

Laut dem Kieler Institut für Weltwirtschaft (IfW) legte die 

Weltproduktion im Jahr 2024 um 2,7 % zu. Für das laufende Jahr 2025 
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erwartet das IfW eine leichte Belebung mit einem Anstieg des 

weltweiten Bruttoinlandsprodukts um 2,9 %. Im Jahr 2026 dürfte sich 

das globale Wachstum laut Prognose auf diesem Niveau stabilisieren 

(ebenfalls 2,9 %). 

Ein im Vergleich dazu niedrigeres Wachstum verzeichnen die 

fortgeschrittenen Volkswirtschaften. Diese Gruppe, zu der u. a. die USA, 

Japan und die Länder des Euroraums zählen, erreichte im Jahr 2024 

ein Wachstum von 1,6 %, für das laufende Jahr 2025 wird ein Zuwachs 

von 1,7 % prognostiziert. Auch 2026 dürfte das Wachstum mit 1,7 % auf 

ähnlichem Niveau verbleiben. 

Im Euroraum blieb die Dynamik erneut deutlich hinter dem globalen 

Schnitt zurück. Im Jahr 2024 konnte ein leichtes Wachstum von 0,6 % 

verzeichnet werden. Für das laufende Jahr 2025 rechnet das IfW mit 

einem kräftigeren Anstieg auf 1,2 %. Auch für das Jahr 2026 wird mit 

einem Wachstum von 1,2 % gerechnet. Diese Entwicklung reflektiert 

eine Stabilisierung der Binnenkonjunktur bei gleichzeitig anhaltenden 

externen Belastungen, insbesondere durch die weltweite 

handelspolitische Unsicherheit. (Quelle: Kieler Konjunkturbericht 

Q2/2025) 

Der europäische Fußballmarkt befindet sich weiterhin auf einem 

dynamischen Wachstumspfad. Trotz eines anspruchsvollen 

wirtschaftlichen Umfelds, geprägt von unterdurchschnittlicher 

gesamtwirtschaftlicher Entwicklung und steigenden Kosten, 

verzeichnete der Sektor laut des Deloitte Annual Review of Football 

Finance 2024 in der Saison 2023/24 ein Umsatzwachstum von 8 % auf 

nunmehr 38 Mrd. Euro – ein neuer Rekordwert. Die Entwicklung wird 
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getragen von einer zunehmenden Professionalisierung der Clubs, 

gestiegenen kommerziellen Erlösen, insbesondere aus Sponsoring 

und Stadionnutzung, sowie Modernisierungsmaßnahmen großer 

Arenen. 

Die fünf größten europäischen Ligen (Premier League, Bundesliga, 

LaLiga, Serie A, Ligue 1) – die sogenannten „Big Five“ – erwirtschafteten 

gemeinsam 20,4 Mrd. Euro (Vorjahr: 19,6 Mrd. Euro) und übertrafen 

damit erstmals die Marke von 20 Mrd. Euro. Kommerzielle Einnahmen 

dieser Ligen summierten sich auf 8 Mrd. Euro (+6 %), getrieben 

insbesondere durch England und Italien. Die Einnahmen aus 

Spielbetrieb stiegen auf 3 Mrd. Euro, während TV-Einnahmen mit 9,4 

Mrd. Euro leicht zulegten (+1 %). Trotz inflationsbedingter 

Kostensteigerungen gelang es den Ligen, die durchschnittliche 

Personalaufwandsquote auf 64 % zu senken – ein Zeichen 

verbesserter Kostenkontrolle. Der aggregierte Betriebsgewinn der „Big 

Five“-Ligen lag erneut bei 0,6 Mrd. Euro. 

Die Premier League behauptete mit einem Umsatz von 7,4 Mrd. Euro 

ihre Führungsrolle (+6 %). Die Bundesliga war hingegen die einzige 

Topliga mit Umsatzrückgang (–1 % auf 3,8 Mrd. Euro), bedingt durch 

rückläufige Zuschauerzahlen infolge prominenter Abstiege. Dennoch 

blieb ihre Personalaufwandsquote mit 58 % niedrig, und es konnte ein 

positives Betriebsergebnis von 170 Mio. Euro erzielt werden. 

Real Madrid setzte einen symbolträchtigen Meilenstein: Mit 1,045 Mrd. 

Euro Umsatz wurde erstmals die Milliardenmarke eines Einzelclubs 

überschritten – begünstigt durch erhöhte Spieltagserlöse, 
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Stadionmodernisierung und ein bedeutendes Sponsoring mit HP. 

Auch FC Liverpool profitierte von infrastrukturellen Investitionen. 

Diese Entwicklungen unterstreichen nicht nur die finanzielle Erholung 

nach der COVID-19-Pandemie, sondern deuten auch auf die 

zunehmende Attraktivität des Fußballs als eigenständige 

Anlageklasse hin. Der Markt erfährt wachsenden Zulauf durch Private 

Equity Investoren und strategische Player, insbesondere aus den USA 

und Saudi-Arabien. US-Investoren sind mittlerweile bei mehr als 

einem Drittel der „Big Five“-Clubs beteiligt. Auch Investmentbanken 

wie Goldman Sachs agieren aktiv als Finanzierungspartner. 

Saudi-Arabien verfolgt weiterhin eine expansive Fußballstrategie: 

Nach Sportsponsoring-Ausgaben von ca. 5 Mrd. USD im Jahr 2023 

wurden allein für die Saison 2023/24 rund 10 Mrd. USD für 

Spielertransfers in die saudische Liga aufgewendet – der Großteil 

dieser Mittel floss an europäische Clubs, was die internationale 

Strahlkraft des europäischen Marktes eindrucksvoll bestätigt. 

Mit dem neuen TV-Rechtevertrag der DFL ab 2025/26 in Höhe von 1,1 

Mrd. Euro pro Saison (leicht über Vorperiode), ergibt sich zudem 

Planungssicherheit für die Bundesliga und ein moderater positiver 

Ausblick. Damit bleibt der europäische Fußball wirtschaftlich robust 

und zieht weiterhin Investoren, Sponsoren und Zuschauer weltweit in 

seinen Bann. (Quellen der Daten in diesem Abschnitt: Deloitte Annual 

Report of Football Finance 2024 und 2025 sowie die DFL) 
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2.3 GESCHÄFTSVERLAUF 

Die LIBERO AG übte im Geschäftsjahr 2024 noch keine operative 

Geschäftstätigkeit aus. Die Aktivitäten beschränkten sich zunächst 

auf strategische und organisatorische Maßnahmen der 

Neuausrichtung sowie auf die Erfüllung der sich aus Handels-, Aktien- 

und Börsenrecht ergebenden Verpflichtungen. Weiterhin war das 

Jahr 2024  wesentlich durch 2 Themen geprägt: 

I. Die LIBERO AG hat die Entwicklung ihrer Libero Exchange-Plattform 

fortgeführt. Das geplante Angebot stellt eine wesentliche 

Innovation in der Finanzierungs- und Dienstleistungslandschaft 

für professionelle Fußballclubs dar, indem sie erstmals eine 

koordinierte, strategische und kostengünstige Bewältigung der 

finanziellen und sonstigen Herausforderungen für Fußballclubs 

ermöglicht. In einem bisher unstrukturierten Markt, der oft von 

hohen Kosten und zufälligen Lösungen geprägt ist, wird die LIBERO 

Exchange eine Reihe von Funktionen und Tools bieten, um 

Finanzierungs-, Sponsoring- und sonstige Anfragen von Clubs 

schnell und kostengünstig umzusetzen. Durch einen 

ganzheitlichen Ansatz zur Bewältigung der finanziellen Bedürfnisse 

der Clubs kann die LIBERO Exchange echte Mehrwerte schaffen, 

indem sie beispielsweise Matching-Support für potenzielle Deals, 

Ratings und professionelle Beratungsdienste bietet. Der Fokus liegt 

dabei nicht nur auf der Spieler-Transferfinanzierung, sondern 

umfasst auch andere zentrale Bereiche wie die Finanzierung von 

Medienrechten, Sponsoring und Infrastruktur. 

II. Mit Vertrag vom 11. August 2023 hatte die LIBERO football finance 

AG ursprünglich einen Anteil von 9,8 % zum Kaufpreis von 

EUR 40 Mio. an der Bridgeburg Invest S.L., Barcelona/Spanien, zu 

erwerben. Die Finanzierung war durch ein sogenanntes Backstop-

Agreement mit einer externen vermögenden Privatperson 



 

1 9  
LIBERO FOOTBALL FINANCE AG 

Finanzbericht 2024 

abgesichert. Aufgrund der Nichterfüllung durch den Bürgen kam 

es jedoch nicht zur Transaktion. In der Folge erhob die Barca 

Produccions S.L. im Januar 2024 Klage gegen die LIBERO auf 

Zahlung des Kaufpreises. Die LIBERO wiederum leitete rechtliche 

Schritte sowohl gegen den Bürgen als auch gegen die Barca-

Seite wegen fehlerhafter Vertragserfüllung ein. 

Ein erster entscheidender Schritt zur Risikoreduzierung gelang im 

August 2024, als mit der Aramak Servicios de Cáterin S.L.U. ein 

Dritter die ursprünglich LIBERO zugedachten Anteile in Höhe von 

6,14 % für EUR 25 Mio. übernahm. Die entsprechenden 

Verpflichtungen der LIBERO aus dieser Teilsumme wurden mit 

Verträgen vom 6. August 2024 einvernehmlich aufgehoben. Für 

die verbleibenden EUR 15 Mio. wurde ein Standstill vereinbart, um 

eine Lösung mit dem FC Barcelona bis Jahresende 2024 zu 

ermöglichen. Zwar kam es im Dezember 2024 noch nicht zu einer 

abschließenden Einigung – auch bedingt durch interne 

Priorisierung beim FC Barcelona im Zusammenhang mit 

regulatorischen Auflagen der La Liga –, doch hat sich die 

rechtliche Situation der LIBERO seither wesentlich verbessert. Im 

Juni 2025 wurde die Fusion der Bridgeburg Invest S.L. mit der 

Barca Produccions S.L.U. (nun: Barça Media) im spanischen 

Handelsregister vollzogen. Aus dieser Verschmelzung ergibt sich 

nach spanischem Recht eine objektive rechtliche Unmöglichkeit 

der ursprünglich vereinbarten Leistung (Übertragung der 

spezifischen Anteile an der Bridgeburg Invest), da die 

Zielgesellschaft nicht mehr existiert. Ein juristisches Gutachten 

vom Juni 2025 bestätigt, dass die LIBERO nur ein geringes Risiko 

hat, als Ersatz Anteile an der neuen Gesellschaft zu übernehmen, 
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da hierfür weder eine vertragliche Grundlage noch ein 

schuldhaftes Verhalten der LIBERO vorliegt. Vielmehr wurde die 

Verschmelzung durch die Gegenseite ohne Zustimmung der 

LIBERO vollzogen – entgegen den vertraglich vereinbarten 

Mitwirkungspflichten. 

Diese neue Rechtslage führt zu einer signifikanten Reduktion des 

verbleibenden Risikos aus der Barcelona-Transaktion. Die 

Argumentation der LIBERO, sich von der Zahlungspflicht zu lösen, ist 

nunmehr rechtlich fundiert und auch prozessual aussichtsreich, da 

sie auf dem Grundsatz der Unmöglichkeit (Art. 1184 Código Civil), 

Treuepflichtverletzungen sowie strukturellem Wegfall der 

Vertragsgrundlage basiert. Vorrangiges Ziel der LIBERO ist es weiterhin, 

eine einvernehmliche Beendigung des Verfahrens mit der Barca-

Seite zu erreichen. 

Parallel wird das Verfahren gegen den vertragsbrüchigen Bürgen in 

Barcelona fortgesetzt. Dort wurde im Juli 2025 durch das zuständige 

Gericht festgestellt, dass der Beklagte seine Verteidigung nicht 

formgerecht eingebracht hat. Die LIBERO kann somit derzeit 

prozessual ungestört ihren Vortrag zur Geltendmachung von 

Schadenersatzansprüchen durchsetzen. 

Insgesamt wertet der Vorstand die Entwicklung der Barcelona-

Transaktion als substantiell entlastend. Die nun dokumentierte 

Unmöglichkeit der Erfüllung und die günstige Verfahrensentwicklung  

reduzieren  die bestehenden Risiken. 
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Verzögerung der Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2024 

Die Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2024 erfolgte nicht zum 

ursprünglich angestrebten Termin (30. April 2025). Die Verzögerung 

ist auf mehrere sachlich nachvollziehbare und objektiv begründbare 

Faktoren zurückzuführen: 

1. Dynamische rechtliche Entwicklung der Barcelona-Transaktion 

Im Laufe des ersten Halbjahres 2025 ergaben sich wesentliche neue 

rechtliche Entwicklungen im Zusammenhang mit der sog. Barcelona-

/Bridgeburg-Transaktion. Insbesondere wurde im März 2025 die 

beabsichtigte Verschmelzung der Bridgeburg Invest S.L. mit der Barça 

Produccions S.L.U. bekannt, welche die rechtliche Beurteilung der 

bestehenden Klage gegen die Gesellschaft maßgeblich veränderte. 

Um diese Entwicklung vollumfänglich zu prüfen und mit externen 

Gutachten zu untermauern, war zusätzliche Zeit erforderlich. Ziel war 

es, die Auswirkungen der verbesserten Rechtslage valide und 

dokumentiert in den Jahresabschluss einfließen zu lassen. 

2. Kapitalmaßnahme im Zusammenhang mit der 

    Hauptversammlung am 02. April 2025 

Die Gesellschaft hat im Rahmen der Hauptversammlung vom 2. April 

2025 eine Kapitalerhöhung beschlossen, die für die Finanzierung des 

operativen Aufbaus von zentraler Bedeutung ist. Ursprünglich sollte 

diese Maßnahme unmittelbar im Anschluss an die 

Hauptversammlung umgesetzt werden. Aufgrund struktureller und 

kapitalmarktrechtlicher Abstimmungen verzögerte sich die 

Durchführung, wird aber voraussichtlich im Laufe des dritten Quartals 

2025 abgeschlossen. Die enge Verbindung dieser Maßnahme zur 
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Going-Concern-Beurteilung erforderte eine zeitlich abgestimmte 

Einbeziehung in den Jahresabschlussprozess. 

3. Wechsel im Vorstand der Gesellschaft 

Zum 1. Juli 2025 wurde Herr Dr. Dirk Rogowski als neuer 

Vorstandsvorsitzender bestellt. Der bisherige Vorstand, Dr. Achim 

Illner, wird zum 31. Juli 2025 aus dem Unternehmen ausscheiden. Die 

Übergabe sowie die damit verbundenen Einarbeitungs- und 

Prüfprozesse hatten Einfluss auf den zeitlichen Verlauf der 

Abschlusserstellung. Eine sachgerechte inhaltliche Einarbeitung des 

neuen Vorstands in die komplexen Themen – insbesondere im 

rechtlichen und finanzierungsbezogenen Umfeld – war 

Voraussetzung für eine verantwortbare Finalisierung des Abschlusses. 

Der Vorstand weist darauf hin, dass alle vorgenannten Gründe 

objektiv nachvollziehbar sind und im besten Interesse der 

Gesellschaft erfolgten. Die zeitliche Verschiebung war notwendig, um 

eine belastbare und inhaltlich zutreffende Berichterstattung 

sicherzustellen. Eine Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2024 vor 

Abschluss der oben genannten Sachverhalte wäre aus Sicht des 

Vorstands nicht sachgerecht gewesen. 

 

2.4 VERMÖGENS-, FINANZ- UND ERTRAGSLAGE 

Im Geschäftsjahr 2024 verzeichnete die LIBERO football finance AG 

keine Umsatzerlöse, da sich die Gesellschaft weiterhin in der 

operativen Aufbauphase befindet. Die Aufwandsstruktur war geprägt 

von projektbezogenen Kosten im Zusammenhang mit der 
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Vorbereitung und Entwicklung der digitalen Plattform 

LIBEROEXCHANGE sowie rechtlichen und beratungsbezogenen 

Aufwendungen. 

Das Ergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) betrug im abgelaufenen 

Geschäftsjahr TEUR -777 und lag damit unter der Prognose von 

TEUR - 600.  Der Jahresfehlbetrag belief sich auf TEUR -783, wobei die 

größten Positionen im Bereich Rechts- und Beratungskosten sowie 

organisationsbezogenen Gemeinkosten lagen. Das Anlagevermögen 

erhöhte sich deutlich auf insgesamt TEUR 334, im Wesentlichen durch 

Investitionen bzw. geleistete Anzahlungen im Zusammenhang mit der 

technologischen und strategischen Vorbereitung der Plattform 

LIBERO-Exchange. 

Zum 31. Dezember 2024 wies die Gesellschaft ein negatives 

Eigenkapital in Höhe von rd. TEUR -340 aus. Diese Unterdeckung ist 

jedoch vollständig durch Nachrangdarlehen in Höhe von TEUR 372, 

gedeckt.  

Die Finanzierung der Gesellschaft im Berichtsjahr erfolgte im 

Wesentlichen über zwei Quellen: Im ersten Halbjahr 2024 flossen 

liquide Mittel aus dem Eingang bestehender Forderungen aus der 

Vorperiode zu. Des Weiteren erfolgte eine Einzahlung in die 

Kapitalrücklage in Höhe von TEUR 200 sowie eine Erhöhung des 

Nachrangdarlehens um T€ 47, die entscheidend zur Sicherung der 

Zahlungsfähigkeit und bilanzrechtlichen Stabilität beigetragen 

haben. 
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände resultieren 

überwiegend aus Umsatzsteuerforderungen gegenüber dem 

Finanzamt, die im Rahmen der Vorperiodenaktivitäten angefallen 

sind. 

Die ordentliche Hauptversammlung vom 2. April 2025 bestätigte den 

eingeschlagenen Kurs und genehmigte zentrale Maßnahmen zur 

Stärkung der Eigenkapitalbasis – darunter insbesondere eine 

Barkapitalerhöhung, die im weiteren Jahresverlauf 2025 zur 

Umsetzung kommen soll. Die Kapitalmaßnahme dient der 

Finanzierung des operativen Aufbaus und stellt einen wesentlichen 

Meilenstein in der Fortentwicklung der Gesellschaft dar. 

 

2.5 PROGNOSE-, CHANCEN- UND RISIKOBERICHT 

Im Wesentlichen hängt der Fortbestand der Gesellschaft davon ab, 

dass erfolgreich der neue Unternehmenszweck, das Geschäftsfeld 

der Fußballfinanzierung, aufgenommen und umgesetzt werden kann, 

aus der Barcelona/Bridgeburg Transaktion keine wesentlichen 

finanziellen Belastungen entstehen und die geplante 

Kapitalerhöhung erfolgreich umgesetzt wird. Insoweit setzt sich die 

notwendige Kapitalausstattung zusammen aus den laufenden 

Kosten zur Aufrechterhaltung der börsennotierten Gesellschaft und 

den für den Launch und Betrieb des Portals notwendigen Investitionen 

und Ausgaben. 

Prognose 

Im Geschäftsjahr 2024 wurde das EBIT (Jahresergebnis vor Steuern 

und Zinsergebnis) für die operative Steuerung der Gesellschaft 
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verwendet. Zur Steuerung der Kapitalstruktur wurde hauptsächlich die 

Eigenkapitalquote herangezogen. 

Mit der Neuausrichtung der LIBERO AG wird sich der Vorstand nach 

dem Start der Finanzierungsplattform bei der Steuerung des 

operativen Geschäftes auf die nachfolgend dargestellten 

Finanzkennzahlen fokussieren. Die beiden wichtigsten finanziellen 

Leistungsindikatoren (KPIs), die zur Leistungsmessung verwendet 

werden, sind Bruttomarge und EBIT. Die Bruttomarge ist die Differenz 

zwischen dem Umsatz und den direkt zurechenbaren Kosten der 

erbrachten Leistungen, geteilt durch den Umsatz.  

Aus Sicht des Managements ist die Bruttomarge die am besten 

geeignete Kennzahl für die Bewertung der operativen Leistung der 

Gesellschaft in allen Geschäftsbereichen. Sie stellt das 

Kernbetriebsergebnis eines Unternehmens dar, unabhängig von 

Verwaltungskosten, anderen Betriebseinnahmen, die nicht aus dem 

Kerngeschäft stammen, und nicht-operativen Faktoren wie Zinsen, 

Abschreibungen und Steuern.  

Nicht-finanziellen Leistungsindikatoren werden weiterhin nicht 

verwendet.  

Für das Geschäftsjahr 2025 wird ein EBIT von etwa minus 650 T€ 

erwartet. Dieses Ergebnis spiegelt die aktuelle Kostenstruktur der 

Gesellschaft wider, da das operative Geschäft, einschließlich des 

neuen Finanzportals LIBERO-Exchange, erst im Verlauf des 2. 

Halbjahres 2025 gestartet werden kann. Der Vorstand geht nunmehr 

vom Start des operativen Geschäftes, einschließlich des neuen 

Portals LIBERO-Exchange, nach Durchführung der geplanten 

Kapitalerhöhung zum Ende des 3. Quartals 2025 aus. 
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Risikomanagementsystem 

Risikomanagement und -kontrolle sind für die LIBERO AG sehr wichtig. 

Das Risikomanagement ist darauf ausgerichtet, Risiken so früh wie 

möglich zu erkennen. Es werden geeignete Maßnahmen ergriffen, um 

betriebliche Verluste gering zu halten und Risiken abzuwenden, die 

den Fortbestand des Unternehmens gefährden könnten. Die LIBERO ist 

ein aktuell noch kleines Unternehmen; da der Vorstand aktiv in das 

Tagesgeschäft eingebunden ist, braucht es keine komplexen 

Kommunikations- und Berichtsstrukturen, um den Vorstand auf 

Risiken aufmerksam zu machen. 

Unser Risikomanagementsystem im weiteren Sinne umfasst ein 

internes Überwachungssystem, ein Managementinformations-

system, Präventivmaßnahmen und ein Risikomanagementsystem im 

engeren Sinne. Das interne Kontrollsystem dient der Sicherstellung 

des ordnungsgemäßen Ablaufs der Geschäftsprozesse. Es besteht 

aus organisatorischen Präventivmaßnahmen (z.B. als Richtlinien und 

Arbeitsanweisungen) und internen Kontrollen. Das interne 

Managementinformationssystem von der LIBERO identifiziert Risiken 

so früh wie möglich, damit aktiv gegengesteuert werden kann. Von 

besonderer Bedeutung für die Früherkennung von Risiken sind 

regelmäßige unterjährige Analysen und Forecasts der Ergebnis- und 

Liquiditätsentwicklung.  

Risikomanagement für Prozessrisiken 

Die Gesellschaft hat aufgrund deren Bedeutung insbesondere ein 

Risikomanagementsystem für laufende Rechtsprozesse aufgesetzt. 

Dies umfasst zunächst die Risikoidentifikation, mit einer 

anschließenden Bewertung der Risiken auf 

Eintrittswahrscheinlichkeiten und finanziellen Konsequenzen für die 

Gesellschaft. Dazu gehören auch Einschätzungen zum zeitlichen 
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Verlauf. Zur Steuerung der Risiken werden sehr gut qualifizierte 

Rechtsberater von international tätigen Großkanzleien mandatiert. 

Die Bewertung der Risiken wird in Zusammenarbeit mit den 

Rechtsberatern sowie durch Informationen der Netzwerkpartner der 

LIBERO AG in der Fußballbranche im zeitlichen Verlauf und in Bezug auf 

neue Erkenntnisse laufend überprüft und aktualisiert. Weiterhin wird 

auch der Aufsichtsrat vom Vorstand über den Stand rechtlicher 

Risiken regelmäßig informiert. 

Risiken im Zusammenhang mit Finanzinstrumenten werden im letzten 

Unterabschnitt dargestellt. 

Bestandsgefährdende Risiken  

Derzeit befindet sich die LIBERO AG noch in der Phase ihrer 

Neuausrichtung als ganzheitlicher Partner für europäische Profi-

Fußballunternehmen. Der Vorstand der LIBERO AG erwartet, dass im 

Geschäftsjahr 2025 mit dem Launch der Plattform LIBERO Exchange, 

Vereine als Kunden gewonnen werden können, sowie 

Vertragsabschlüsse für Finanzierungs- und sonstige Projekte 

vermittelt werden und in der Folge positive Ergebnisse und Cashflows 

aus der laufenden Geschäftstätigkeit erzielt werden können. Da 

allerdings Vertragsabschlüsse in ausreichendem Umfang noch nicht 

erfolgt sind, stellt dies eine wesentliche Unsicherheit im 

Zusammenhang mit der Unternehmensfortführung dar. Sollten nicht 

ausreichende Umsatzerlöse erzielt werden können oder 

ausreichende liquide Mittel durch die Gesellschafter zur Verfügung 

gestellt werden, um die laufenden Kosten zu decken, ist der 

Fortbestand des Unternehmens gefährdet. Schliesslich hängt der 

Fortbestand der Gesellschaft davon ab, dass aus der oben 

beschriebenen Barcelona/Bridgeburg Transaktion keine solchen 

wesentlichen finanziellen Belastungen entstehen, welche von der 

Gesellschaft nicht getragen werden können sowie dass die im 3. 
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Quartal geplante Kapitalerhöhung - wie vom Vorstand erwartet - 

erfolgreich umgesetzt wird. 

Management des finanziellen Risikos 

Zur Stärkung des Eigenkapitals, zur Verbesserung der 

Liquiditätsausstattung und Signalisierung des Vertrauens von 

Aktionären in die Gesellschaft, wurde im März 2024 mit Zustimmung 

des Vorstandes eine freiwillige Zahlung in die freien Kapitalrücklagen 

der Gesellschaft gemäß § 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB in Höhe von TEUR 200 

durchgeführt, sowie im 4. Quartal 2024 ein Darlehen mit Rangrücktritt 

auf TEUR 290 erhöht. In 2025 wurden weitere Nachrangdarlehen in 

Höhe von T€ 500 aufgenommen.  

Der folgende Unterabschnitt befasst sich mit den Risiken und 

Chancen des Kredit-, Zins-, Währungs- und Steuermanagements: 

Die LIBERO verfügt nicht über Absicherungsinstrumente und hat nur 

übliche Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen. Aufgrund des derzeitigen begrenzten Geschäftsumfangs 

und Geschäftsmodells ist aus Sicht des Vorstands kurzfristig nicht zu 

erwarten, dass zukünftig komplexere Finanzinstrumente zu Einsatz 

kommen. Hauptsächlich relevant ist damit zur Zeit das elementare 

Liquiditätsrisiko. 

Das Liquiditätsrisiko bezieht sich auf das Risiko, dass die LIBERO 

aufgrund eines Mangels an Mitteln Schwierigkeiten bei der Erfüllung 

ihrer kurzfristigen Verpflichtungen hat. Die Geschäftsaktivitäten der 

LIBERO wurden im Geschäftsjahr 2024 durch Zuflüsse aus dem 

Nettoumlaufvermögen sowie Darlehen finanziert, Die Liquidität des 

laufenden Geschäftsjahres 2025 wurde durch neue Darlehen, 

ebenfalls mit Rangrücktritt, sichergestellt, und darüber hinaus soll die 

Liquidität durch die geplante Kapitalerhöhung im 3. Quartal 2025 

auch längerfristig gesichert werden 
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Der Vorstand ist davon überzeugt, dass auch in Zukunft ausreichende 

Mittel zur Finanzierung der Geschäftstätigkeit zur Verfügung stehen 

und steht diesbezüglich in engem Kontakt zu potenziell und faktisch 

finanzierungsbereiten Shareholdern der LIBERO. 

Im Rahmen ihres Liquiditätsmanagements ermittelt die LIBERO ihren 

Finanzierungsbedarf auf Basis einer kurz- und mittelfristigen 

Liquiditätsplanung. Zu den relevanten Planungsfaktoren, die dabei 

berücksichtigt werden, gehören die Investitionen in die zu 

entwickelnde Plattform Entwicklung der Umsätze und Entwicklung der 

Ausgaben für die Börsennotierung und die Administration. 

Chancenbericht 

LIBERO bewegt sich auf einem spannenden Wachstumsmarkt, dem 

Markt für Fußballfinanzierung. Dieser Markt bietet große Chancen, 

jedoch bestehen Marktzugangsbeschränkungen durch eine spezielle 

und vor allem im Vergleich zu traditionellen Märkten besondere 

Insiderfokussierung in der Fussball-Branche. LIBERO verfügt über ein 

hervorragendes Netzwerk im europäischen Profifußball und bringt 

daher ausgezeichnete Voraussetzungen mit, um die zweifellos 

objektiv vorhandenen, interessanten Marktchancen geschäftlich für 

die Gesellschaft und deren Aktionäre nutzen zu können. 

Gesamtaussage zur künftigen Entwicklung der LIBERO 

Nach der Einschätzung des Managements überwiegen trotz der mit 

einer strategischen, organisatorischen und personellen 

Neuausrichtung und dem Aufbau neuer Geschäftsmodelle typischen 

verbundenen Unsicherheiten und den oben genannten den 

Fortbestand der Gesellschaft gefährdende Risiken die Potenziale und 

Chancen für eine nachhaltige positive Entwicklung der Gesellschaft. 
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2.6 ANGABEN NACH § 289A HGB 

Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals 

Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft beträgt zum 31. Dezember 

2024 wie im Vorjahr unverändert 40.000.000,00 Euro. Das Grundkapital 

ist eingeteilt in 40.000.000 auf den Inhaber lautende Stückaktien mit 

einem anteiligen Betrag von 1,00 EUR je Aktie. Mit allen Aktien sind die 

gleichen Rechte und Pflichten verbunden. Jede Aktie gewährt in der 

Hauptversammlung eine Stimme und ist maßgebend für den Anteil 

der Aktionäre am Gewinn der Gesellschaft. 

Beschränkungen, die Stimmrechte oder die Übertragung von Aktien 

betreffen 

Nach der Satzung gibt es keine Beschränkungen der Stimmrechte 

oder der Übertragung von Aktien. Uns ist auch nicht bekannt, dass es 

solche Vereinbarungen zwischen Aktionären gibt. 

Beteiligungen am Kapital, die 10 % der Stimmrechte überschreiten 

Siehe Angaben im Anhang. 

Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen 

Es gibt keine Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse 

verleihen. 

Art der Stimmrechtskontrolle, wenn die Arbeitnehmer am Kapital 

beteiligt sind und ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar ausüben 

Soweit die LIBERO im Rahmen eines Belegschaftsaktienprogramms 

Aktien an Mitarbeiter ausgibt, werden die Aktien unmittelbar auf die 

Mitarbeiter übertragen. Die begünstigten Mitarbeiter können die ihnen 

aus den Belegschaftsaktien zustehenden Kontrollrechte wie andere 

Aktionäre unmittelbar nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften 
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und der Bestimmungen der Satzung ausüben. Derzeit gibt es kein 

Aktienprogramm für Mitarbeiter. 

Gesetzliche und satzungsmäßige Bestimmungen über die Ernennung 

und Abberufung der Mitglieder des Vorstands und über 

Satzungsänderungen 

Die Ernennung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern ist im 

deutschen Aktiengesetz und in der Satzung geregelt. Demnach 

werden Vorstandsmitglieder vom Aufsichtsrat für eine Amtszeit von 

höchstens fünf Jahren bestellt. Eine wiederholte Bestellung oder 

Verlängerung der Amtszeit, jeweils für höchstens fünf Jahre, ist 

zulässig. Über die Bestellung und Abberufung von 

Vorstandsmitgliedern entscheidet der Aufsichtsrat. Sofern der 

Vorstand nur aus einem Mitglied besteht, wird die Gesellschaft durch 

dieses Mitglied allein vertreten. Im Übrigen, bei mehreren 

Vorstandsmitgliedern, wird die Gesellschaft durch zwei 

gemeinschaftlich handelnde Vorstandsmitglieder oder durch ein 

Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten. 

Der Aufsichtsrat kann Vorstandsmitgliedern eine hiervon 

abweichende Vertretungsbefugnis erteilen. Insbesondere kann der 

Aufsichtsrat einzelnen Mitgliedern des Vorstands die Befugnis zur 

Alleinvertretung erteilen. Ferner kann er allgemein oder für den 

Einzelfall einzelne Mitglieder des Vorstands von dem Verbot der 

Mehrfachvertretung gemäß § 181, 2. Fall BGB befreien. § 112 AktG bleibt 

unberührt. Fehlt ein erforderliches Vorstandsmitglied, so wird es in 

dringenden Fällen auf Antrag eines Beteiligten gerichtlich bestellt. 

Änderung der Satzung 

Gemäß § 179 AktG werden Satzungsänderungen durch Beschlüsse 

der Hauptversammlung vorgenommen.  
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Befugnisse des Vorstands zur Ausgabe oder zum Rückkauf von 

Aktien- Hauptversammlung am 02.04.2025 

Die Beschlüsse der Hauptversammlung vom 20. Februar 2019 u.a. zum 

genehmigten Kapital und bedingten Kapital sind am 19. Februar 2024 

allesamt ausgelaufen.  

Am 2. April 2025 fand die ordentliche Hauptversammlung der LIBERO 

football finance AG für das Geschäftsjahr 2023 in Frankfurt am Main 

statt. Die Aktionärinnen und Aktionäre stimmten über insgesamt zwölf 

Tagesordnungspunkte ab, darunter insbesondere über wichtige 

Weichenstellungen zur zukünftigen Kapitalausstattung der 

Gesellschaft. 

Im Mittelpunkt der Hauptversammlung standen zwei zentrale 

Kapitalmaßnahmen, die mit jeweils über 82 % der abgegebenen 

Stimmen angenommen wurden: 

 Die Durchführung einer Barkapitalerhöhung zur Stärkung der 

Eigenkapitalbasis (§ 7 der Tagesordnung). Ziel der Maßnahme 

ist es, die Finanzierung des operativen Aufbaus weiter 

sicherzustellen und die strategische Positionierung der 

Gesellschaft zu verbessern. 

 Die Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals 2025/I mit 

der Möglichkeit zum Bezugsrechtsausschluss sowie die 

entsprechende Satzungsänderung (§ 8 der Tagesordnung). 

Damit wurde dem Vorstand zusätzliche Flexibilität für künftige 

Kapitalmaßnahmen eingeräumt. 
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Beide Beschlüsse bilden die Grundlage für die im Laufe des dritten 

Quartals 2025 geplante Kapitalerhöhung, die zum Zeitpunkt der 

Berichtserstellung in Vorbereitung ist. 

Weitere Beschlüsse betrafen u. a. die Entlastung von Vorstand und 

Aufsichtsrat, die Bestellung des Abschlussprüfers für das 

Geschäftsjahr 2024 sowie personelle Änderungen im Aufsichtsrat. Die 

von der Verwaltung vorgeschlagenen Kandidaten, Herr Klaus 

Brüggemann und Herr Roland Bischof, wurden mit großer Mehrheit 

gewählt. 

Zwei weitergehende Kapitalmaßnahmen – die Ermächtigungen zur 

Ausgabe von Wandelschuldverschreibungen (§ 9) und 

Aktienoptionen (§ 10) – fanden dagegen keine ausreichende 

Zustimmung, da für deren Beschlussfassung gemäß § 193 AktG ein 

Quorum von 75 % des gesamten Grundkapitals erforderlich gewesen 

wäre, das bei der Hauptversammlung nicht erreicht wurde. 

Die erfolgreiche Verabschiedung der Kapitalmaßnahmen im Rahmen 

der Hauptversammlung stellt einen wesentlichen Schritt zur 

Stabilisierung und Weiterentwicklung der Gesellschaft dar. Sie ist 

zugleich ein deutliches Signal für das Vertrauen der Aktionärinnen 

und Aktionäre in die eingeschlagene Strategie 

Wesentliche Vereinbarungen der Gesellschaft, die unter der 

Bedingung eines Kontrollwechsels infolge eines Übernahmeangebots 

stehen 

Es bestehen zum 31. Dezember 2024 keine wesentlichen 

Vereinbarungen der LIBERO, die unter der Bedingung eines 

Kontrollwechsels infolge eines Übernahmeangebots stehen. 
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Entschädigungsvereinbarungen der Gesellschaft, die für den Fall 

eines Übernahmeangebots mit Vorstandsmitgliedern oder 

Arbeitnehmern getroffen sind 

Entschädigungsvereinbarungen der LIBERO mit dem amtierenden 

Vorstand und Mitarbeitern im Falle eines Übernahmeangebots 

(Change of Control) bestehen nicht. 

2.7 ERKLÄRUNG ZUR UNTERNEHMENSFÜHRUNG 

Die Erklärung zur Unternehmensführung (§ 289f HGB) beinhaltet u.a. 

die Entsprechenserklärung gem. § 161 AktG, Angaben zu 

Unternehmensführungspraktiken, die Beschreibung der Arbeitsweise 

von Vorstand und Aufsichtsrat und Angaben zur gleichberechtigten 

Teilhabe von Frauen und Männern (Diversity). 

Informationen und Erklärungen hierüber sind auf der Internetseite 

der LIBERO unter www.libero-football-finance im Bereich Corporate 

Governance zu finden. 

 

Frankfurt, 14. August 2025 

 

Dr. Dirk Rogowski 

Vorstand 
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3.1. BILANZ 

ZUM 31. DEZEMBER 2024 

AKTIVA 

EUR Geschäftsjahr Vorjahr 

   

Anlagevermögen 

  

Immaterielle Vermögensgegenstände 

  

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 

18.313,00 29.880,00 

geleistete Anzahlungen  315.800,00 85.800,00 

Summe Anlagevermögen 334.113,00 115.680,00 

  

  

Umlaufvermögen 

  

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0,00 740.000,00 

sonstige Vermögensgegenstände 101.133,01 224.886,14 

Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei 
Kreditinstituten und Schecks 

116.863,51 17.231,10 

Summe Umlaufvermögen 217.996,52 982.117,24 

  

  

Rechnungsabgrenzungsposten 1.252,06 1.181,34 

  

  

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 339.942,32 0,00 

  

  

Summe Aktiva 893.303,90 1.098.978,58 
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PASSIVA 

EUR Geschäftsjahr Vorjahr 

   

Eigenkapital 

  

Gezeichnetes Kapital 40.000.000,00 40.000.000,00 

Kapitalrücklage 28.351.870,65 28.151.870,65 

Bilanzverlust 

- davon Verlustvortrag EUR 67.908.528,88 (EUR 
68.133.102,52) 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag                  

68.691.812,97 

 

339.942,32 

67.908.528,88 

 

0,00 

Summe Eigenkapital 0,00 243.341,77 

  

  

Rückstellungen 

  

Sonstige Rückstellungen 285.098,41 129.806,00 

   

Verbindlichkeiten   

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 235.457,16 390.719,70 

Sonstige Verbindlichkeiten 

- davon aus Darlehen EUR 372.748,33 (EUR 325.611,11) 

372.748,33 335.111,11 

  

  

Summe Passiva 893.303,90 1.098.978,58 
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3.2. GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  

FÜR DEN ZEITRAUM VOM 1. JANUAR 2024 BIS ZUM 31. DEZEMBER 2024 
 

EUR Geschäftsjahr Vorjahr 

   

Sonstige betriebliche Erträge 42.497,36 1.648.140,05 

Abschreibungen   

auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und 
Sachanlagen 

11.567,00 5.500,00 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

807.983,29 1.409.867,62 

Sonstige Zinsen und ähnliche 
Erträge 

2.602,00 0,00 

Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen 

8.833,16 8.198,79 

Ergebnis nach Steuern -783.284,09 224.573,64 

    

Jahresergebnis -783.284,09 224.573,64 

  

  

Verlustvortrag aus dem Vorjahr 67.908.528,88 68.133.102,52 

  

  

Bilanzverlust 68.691.812,97 67.908.528,88 
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3.3. KAPITALFLUSSRECHNUNG  

FÜR DEN ZEITRAUM VOM 1. JANUAR 2024 BIS ZUM 31. DEZEMBER 2024 
 

EUR Geschäftsjahr Vorjahr 

 Jahresergebnis -783.284,09 224.573,64 

+ Abschreibung auf Gegenstände des 
Anlagevermögens 

11.567,00 5.500,00 

+/- Zunahme / Abnahme der Rückstellungen 155.292,41 -41.525,30 

+/- Abnahme / Zunahme aus Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen 

740.000,00 -740.000,00 

+ / - Abnahme / Zunahme anderer Aktiva, die nicht 
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind 

123.682,41 -94.825,97 

+/- Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 

-155.262,54 386.637,52 

+/- Zunahme / Abnahme anderer Passiva, die nicht  
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind 

-9.500,00 9.500,00 

+  Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des 
Anlagevermögens  

0,00 2.042,00 

-  Zinserträge  -2.602,00 0,00 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 79.893,19 -248.098,11 

-  Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle 
Anlagevermögen 

-230.000,00 -120.500,00 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit 
-230.000,00 -120.500,00 

+ Einzahlungen aus der Aufnahme von            
(Finanz-)Krediten 

47.137,22 325.611,11 

+ Zinserträge 2.602,00 0,00 

+  Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 200.000,00 0,00 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 249.739,22 325.611,11 

 Zahlungswirksame Veränderungen des         
Finanzmittelfonds (Summe der Cashflows) 

99.632,41 -42.987,00 

+  Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 17.231.10 60.218.10 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 116.863,51 17.231,10 
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3.4. EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG 

ZUM 31. DEZEMBER 2024 

 

Gezeichnetes 

Kapital Kapitalrücklage nach §272 Abs. 2 Bilanzverlust 

davon nicht durch 

Eigenkapital 

gedeckt 

Eigenkapital 

insgesamt 

 Nr. 1-3 HGB Nr. 4 HGB Gesamt    

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

Stand 01.01.2023 40.000.000,00 27.815.889,00 335.981,65 28.151.870,65 -68.133.102,52 0,00 18.768,13 

Jahresergebnis 
  

  224.573,64 
 

224.573,64 

Stand 31.12.2023 40.000.000,00 27.815.889,00 335.981,65 28.151.870,65 -67.908.528,88 0,00 243.341,77 

Stand 01.01.2024 40.000.000,00 27.815.889,00 335.981,65 28.151.870,65 -67.908.528,88 0,00 243.341,77 

Einzahlung in die KapRL   200.000,00 200.000,00   200.000,00 

Jahresergebnis      -783.284,09  -783.284,09 

Stand 31.12.2024 40.000.000,00 27.815.889,00 535.981,65 28.351.870,65 -68.691.812,97 339.942,32 0,00 
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3.5 ANHANG 

 

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 
 
Der Jahresabschluss der LIBERO football finance AG wurde auf der Grundlage der 

Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs (HGB) aufgestellt. Ergänzend zu 

diesen Vorschriften waren die Regelungen des Aktiengesetzes (AktG) zu beachten. 

 

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang 

gemacht werden können, sind überwiegend im Anhang aufgeführt. 

 

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt. 

 
Nach § 267 Abs. 3 Satz 2 HGB gilt die Gesellschaft als eine große Kapitalgesellschaft. 

 
Der Jahresabschluss der Gesellschaft wurde in deutscher Sprache und EURO aufgestellt.  

 

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht 
 
Firmenname laut Registergericht: LIBERO football finance AG 

 
Firmensitz laut Registergericht: Frankfurt am Main 

 
Registereintrag: Handelsregister 

 
Registergericht: Frankfurt am Main 

 
Register-Nr.: HRB 113072 

 



 

 
ANHANG  

zum 31. Dezember 2024 

 

LIBERO football finance AG, Frankfurt am Main 

 
 

 

 

 

- 42 - 

 

Unternehmensfortführung  
 
Die LIBERO football finance AG war bis Ende 2021 eine Holdinggesellschaft, die 

Umsatzerlöse nur aus der Erbringung von Dienstleistungen für ihr ehemaliges 

Tochterunternehmen erbrachte. Mit der Veräußerung des Tochterunternehmens entfielen 

diese Erträge. Seit Dezember 2021 hat sich die LIBERO football finance AG auf die 

Erbringung von Managementberatungsleistungen ausgerichtet; zwei Aufträge wurden im 

Geschäftsjahr 2022 durchgeführt und führten zu Erlösen von 100.000,00 Euro.  

 

Im Zuge des im Dezember 2021 eingeleiteten und im Februar 2022 durchgeführten Eintritts 

eines neuen Mehrheitsaktionärs haben sowohl die bisherigen Hauptaktionäre als auch der 

neue Mehrheitsaktionär insgesamt Einlagen in Höhe von TEUR 336 in die Kapitalrücklage 

geleistet, wodurch auch die zum 31. Dezember 2021 bestehende bilanzielle Überschuldung 

beseitigt wurde.  

 

Die im Jahr 2022 erzielten Beratungsumsätze haben zur Deckung der laufenden 

Aufwendungen der AG beigetragen, sie reichten allerdings zum vollständigen Ausgleich 

der Aufwendungen und zur Erzielung positiver Ergebnisse noch nicht aus.  

 

Im März 2023 hat der bisherige Hauptaktionär einen wesentlichen Anteil seiner Stückaktien 

an der LIBERO AG veräußert. Mit dem Aktionärswechsel und den personellen 

Veränderungen im ersten Halbjahr 2023 begann die strategische und organisatorische 

Neuausrichtung der LIBERO football finance AG. Die Gesellschaft befindet sich in der Phase 

ihrer Neuausrichtung als ganzheitlicher Finanzpartner für europäische 

Profilfußballunternehmen und plant den Launch eines Finanzierungsportals im zweiten 

Halbjahr 2025. Der Vorstand der LIBERO football finance AG erwartet, dass im 2. Halbjahr  

des Geschäftsjahres 2025 Vertragsabschlüsse für erste Projekte erreicht werden und in 
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der Folge positive Ergebnisse und Cashflows aus der laufenden Geschäftstätigkeit erzielt 

werden können. Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 geht 

der Vorstand daher von der Fortführung der Gesellschaft aus. Da allerdings 

Vertragsabschlüsse in ausreichendem Umfang noch nicht erfolgt sind, stellt dies eine 

wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit der Unternehmensfortführung dar. 

Sollten nicht ausreichende Umsatzerlöse erzielt werden können oder ausreichende liquide 

Mittel durch die Gesellschafter zur Verfügung gestellt werden, um die laufenden Kosten zu 

decken, wäre der Fortbestand des Unternehmens gefährdet. Konkret soll die mittelfristige 

Finanzierung und das Wachstum der Gesellschaft durch eine Kapitalerhöhung im 3. 

Quartal 2025 gesichert werden, welche in der Hauptversammlung am 02. April 2025 

vorbereitet wurde. Zusätzlich hängt der Fortbestand der Gesellschaft davon ab, dass aus 

der im Lagebericht beschriebenen Barcelona/Bridgeburg Transaktion keine solchen 

wesentlichen finanziellen Belastungen entstehen, welche von der Gesellschaft nicht 

getragen werden können. 

 
Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Im vorliegenden Jahresabschluss wurden dieselben Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden wie im letzten Jahresabschluss angewandt. Änderungen dieser 

Methoden wurden nicht vorgenommen. 

 
Aktiva 
 

Anlagevermögen 
 
Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, 

sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 
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Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der 

Vermögensgegenstände linear vorgenommen. 

 
Bei voraussichtlich dauernden Wertminderungen werden außerplanmäßige 

Abschreibungen vorgenommen.  

 

Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände (Finanzierungsprotal) 

wurden zu den bis zum Bilanzstichtag abgerechneten Leistungen bilanziert. 

 

Umlaufvermögen 
 
Sonstige Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert oder mit dem am 

Bilanzstichtag niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt. Bei Forderungen deren 

Einbringlichkeit mit erheblichen Risiken behaftet ist, werden Einzelwertberichtigungen 

vorgenommen, uneinbringliche Forderungen werden abgeschrieben.  

 
Die liquiden Mittel werden zum Nominalwert angesetzt. 

 

Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet Ausgaben, die Aufwand nach dem 

Stichtag darstellen.  

 

Passiva 

 
Eigenkapital 
 

Das gezeichnete Grundkapital und die Kapitalrücklage nach § 272 Abs. 2 HGB werden zum 

Nennwert angesetzt.  
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Rückstellungen  
 

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen 

Verpflichtungen und sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 

notwendigen Erfüllungsbetrag angesetzt. Rückstellungen, die voraussichtlich erst mehr als 

ein Jahr nach dem Bilanzstichtag erfüllt werden, werden mit den von der Bundesbank 

ermittelten laufzeitabhängigen durchschnittlichen Zinssätzen abgezinst.  

 

Verbindlichkeiten 
 

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 

 

Latente Steuern 
 
Für die Ermittlung latenter Steuern aufgrund von temporären oder quasi-permanenten 

Differenzen zwischen den handelsrechtlichen Wertansätzen von Vermögensgegen-

ständen, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten und ihren steuerlichen Wertan-

sätzen oder aufgrund steuerlicher Verlustvorträge werden diese mit den 

unternehmensindividuellen Steuersätzen im Zeitpunkt des Abbaus der Differenzen 

bewertet und die Beträge der sich ergebenden Steuerbe- und -entlastung nicht 

abgezinst. Aktive und passive Steuerlatenzen werden verrechnet ausgewiesen. Die 

Aktivierung eines Überhangs latenter Steuern unterbleibt in Ausübung des dafür 

bestehenden Ansatzwahlrechts nach § 274 HGB. 
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Angaben zur Bilanz 
 

Anlagenspiegel für die einzelnen Posten des Anlagevermögens 
 
Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist im nachfolgenden 

Anlagespiegel dargestellt und betreffen die Neugestaltung der Website und wesentlich 

die Investitionen in die geplante LIBERO-Finanzierungsplattform: 
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Anlagespiegel zum 31. Dezember 2024 
 

 Anschaffungs-, 
Herstellungs- 

kosten 

ZugängeAbgänge Umbuchung
en

Anschaffungs-,
Herstellungs-

kosten

kumulierte 
Abschreibun

g 

Abschreibun
g

Geschäftsjah
r

Abgänge Umbuchung
en

kumulierte
Abschreibun

g

Zuschreibun
g

Geschäftsjah
r

Buchwert

 01.01.2024 31.12..2024 01.01.2024 31.12.2024 31.12.2024
 EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
                          
              

A. Anlagevermögen   

             I. Immaterielle 
Vermögensgegenstände 

  

             1. entgeltlich erworbene 
Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten 

34.700,00 34.700,00 4.820,00 11.567,00 16.387,00 18.313,00 

2. geleistete Anzahlungen 85.800,00 230.000,00 315.800,00 0,00 0,00 315.800,00

 Summe Immaterielle 
Vermögensgegenstände 

120.500,00 230.000,00 350.500,00 4.820,00 11.567,00 16.387,00 3334.113,00

              Summe Anlagevermögen 120.500,00 230.000,00 350.000,00 4.820,00 11.567,00 16.387,00 334.113,00
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Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
 
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen beinhaltet ausschließlich eine 

zweifelhafte Forderung, die bereits im Vorjahr in vollem Umfang wertberichtigt wurde. 

 

Sonstige Vermögensgegenstände 
 
Bei den sonstigen Vermögensgegenständen handelt es sich um noch zu erwartende 

Umsatzsteuererstattungsforderungen für 2024 in Höhe von insgesamt EUR 32.564,32 

(Vorjahr: EUR 223.759,91). Zudem wird eine Kaution in Höhe von EUR 853,23 (Vorjahr: EUR 

853,23) für die Miete von Büroflächen ausgewiesen. Zusätzlich bestehen debitorische 

Kreditoren in Höhe von EUR 16.672,41 (Vorjahr: EUR 664,97). Sämtliche sonstige 

Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.  

 

Angaben über die Gattung der Aktien  
 

Grundkapital 
 

Das Grundkapital der LIBERO football finance AG beträgt zum 31. Dezember 2024 

EUR 40.000.000,00 (Vorjahr: EUR 40.000.000,00) und ist eingeteilt in 40.000.000 auf den 

Inhaber lautende Stückaktien mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von EUR 1,00 

je Stückaktie.  

 

Angaben über das genehmigte Kapital 
 
Der Vorstand ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 02.04.2025 ermächtigt, das 

Grundkapital mit Zustimmung des Aufsichtsrats um bis zu EUR 20.000.000,00 gegen Bar- 

und/oder Sacheinlage einmal oder mehrmals zu erhöhen, wobei das Bezugsrechts der 

Aktionäre ausgeschlossen werden kann.  

 

Weitere Informationen zu Beschlüssen über Kapitalmaßnahmen und sonstige Beschlüsse 

der Hauptversammlung am 02.04.2025 finden sich im Lagebericht. 
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Entwicklung der Kapitalrücklagen  
 
Im März 2024 hat ein Aktionär mit Zustimmung des Vorstandes eine freiwillige Einlage in die 

Kapitalrücklage nach § 272 Absatz 2 Nr. 4 HGB in Höhe von 200.000,00 Euro zur Stärkung der 

Kapitalausstattung und als Zeichen für das Vertrauen der Eigentümer in die Gesellschaft 

geleistet. 

 

Angaben und Erläuterungen zu Rückstellungen 
 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Abschluss- und Prüfungskosten in 

Höhe von EUR 122.520,00 (Vorjahr: EUR 72.400,00), noch nicht abgerechnete 

Aufsichtsratsvergütungen in Höhe von EUR 145.906,00 (Vorjahr: EUR 33.406,00), sowie 

Rechtsberatung und sonstige Aufwendungen in Höhe von insgesamt EUR 16.672,41 (Vorjahr: 

EUR 24.000,00). Sämtliche Rückstellungen habe eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. 

 

Angaben und Erläuterungen zu Verbindlichkeiten  
 

Die Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus den Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen in Höhe von EUR 235.457,16 (Vorjahr: EUR 390.719,70), sowie aus sonstigen 

Verbindlichkeiten in Höhe von EUR 372.748,33 (Vorjahr: 335.111,11), jeweils mit einer Restlaufzeit 

von bis zu einem Jahr. Die sonstigen Verbindlichkeiten betreffen in Höhe von EUR 372.748,33 

(Vorjahr: EUR 325.611,11) kurzfristige Darlehen. 

 

 

Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 

Aufgliederung der Umsatzerlöse 
 
Im Berichtszeitraum und im Vorjahr wurden keine Umsatzerlöse erzielt.   

 

Sonstige betriebliche Erträge 
 

Die sonstigen betrieblichen Erträge bestehen in Höhe von EUR 17.054,78 aus einer  
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Verminderung von Honoraransprüchen aus Rechtsberatungen durch Abschluss einer 

Vergleichsvereinbarung sowie Erträgen aus der Auflösung von Rückstellungen in Höhe von 

EUR 24.442,58. 

 
Sonstige betriebliche Aufwendungen  
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen bestehen überwiegend aus Rechts- und 

Beratungskosten in Höhe von EUR 439.712,63 (Vorjahr: EUR 168.070,78), Aufsichtsrats- 

vergütungen in Höhe von EUR 112.500,00 (Vorjahr: EUR 63.432,32), Fremdleistungen und 

Fremdarbeiten in Höhe von EUR 100.345,76 (Vorjahr: EUR 134.091,72), Abschluss- und 

Prüfungskosten in Höhe von EUR 76.112,22 (Vorjahr: EUR 85.051,13) sowie weitere betriebliche 

Aufwendungen in Höhe von EUR 79.312,68 (Vorjahr: EUR 159.221,66). Einstellungen in die 

Einzelwertberichtigung waren im Berichtsjahr nicht vorzunehmen (Vorjahr: EUR 800.000,00) 

 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  
 

Die sonstigen Zinsen und ähnliche Erträge in Höhe von EUR 2.602,00 (Vorjahr: EUR 0,00) 

bestehen aus Zinserträgen aus Umsatzsteuerguthaben der Jahre 2018 bis 2021. 

 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen  
 
Die Zinsaufwendungen resultieren aus Zinsaufwendungen für die Gewährung von Darlehen. 
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Sonstige Angaben 
 

Haftungsverhältnisse  
 
Haftungsverhältnisse nach § 251 HGB bestehen nicht. 

 
Nicht in der Bilanz enthaltene Geschäfte und sonstige finanzielle Verpflichtungen  
 
Nicht in der Bilanz enthaltene Geschäfte und sonstige finanzielle Verpflichtungen 
bestehen zum 31. Dezember 2024 wie folgt: 
 

Sonstige finanzielle 

Verpflichtungen 

Höhe der gesamten 

Verpflichtungen 

Erläuterungen  

Mietverträge  EUR 853,23 Miete Büroflächen  

 

Mitarbeiter 
 
In der Berichtsperiode bis 31. Dezember 2024 wurden keine Arbeitnehmer beschäftigt. 
 

Mitglieder des Vorstands 
 
Die Geschäfte der Gesellschaft wurden während der Berichtsperiode bis vom 01. Januar bis 

zum 31. Dezember 2024 durch folgende Personen geführt: 

 

Dominik Heer  
(ab dem 28. Juni 2023 bis 31. Januar 
2024) 

ausgeübter 
Beruf: 

Rechtsanwalt  

 
Dr. Achim Illner  
(ab dem 1. Februar 2024 bis 31. Juli 
2025) 

ausgeübter 
Beruf: 

Kaufmann 

 
Ab 1. Juli 2025 wurde Herr Dr. Dirk Rogowski zum Vorstand bestellt: 

Dr. Dirk Rogowski  
(ab dem 1. Juli 2025) 

ausgeübter 
Beruf: 

Kaufmann 
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Vergütung des Vorstands 
 
Die Vorstände haben bis zum 31. Dezember 2024 eine Vergütung in Höhe von EUR 137.500,00 

erhalten. Die Vorstände haben im Berichtszeitraum keine variablen oder erfolgsabhängigen 

Vergütungen erhalten. 

 

Mitglieder des Aufsichtsrats 

 
Dem Aufsichtsrat gehörten im Berichtszeitraum die folgenden Personen an:  

 

Klaus Brüggemann Vorsitzender ausgeübter Beruf: 
Sportunternehmer und 
Dozent 

Prof. Dr. Carl Heinz 
Daube 

Stellvertretender 
Vorsitzende 

ausgeübter Beruf: Hochschullehrer  

Roland Bischof Mitglied ausgeübter Beruf: 
Selbständiger Berater in 
der Fußballbranche 

 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats waren in der Berichtsperiode in folgenden anderen 

Gesellschaften im Aufsichtsrat oder anderen Kontrollgremien tätig: 

 

Prof. Dr. Carl Heinz Daube: 

- Bantleon Invest AG, Hannover, Aufsichtsrat 

 
Die übrigen Aufsichtsratsmitglieder haben keine anderen Aufsichtsratsämter inne. 

Vergütung des Aufsichtsrats 
 
Die Mitglieder des Aufsichtsrats werden für die Berichtsperiode ein Entgelt in Höhe von 

EUR 112.500,00 für ihre Tätigkeiten erhalten. Die Aufwendungen wurden in die sonstigen 

Rückstellungen eingestellt. 
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Konzernzugehörigkeit 
 
Es besteht keine Konzernzugehörigkeit zum 31. Dezember 2024. 

 

Abschlussprüferhonorar 
 

Das in der Berichtsperiode bis zum 31. Dezember 2024 als Aufwand erfasste Honorar des 

Abschlussprüfers, Forvis Mazars GmbH & Co. KG, BerlinF, stellt sich wie folgt dar: 

Abschlussprüfungsleistungen: TEUR 47 (davon TEUR 14 für Vorjahr) 

 

Angaben nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 HGB 
 

Zum Bilanzstichtag bestehen Beteiligungen an der Gesellschaft, die nach § 33 Abs. 1 WpHG 

mitgeteilt und mit folgendem Inhalt nach § 40 Abs. 1 WpHG veröffentlicht worden sind: 

 

Herr Christian Clausen hat uns mitgeteilt, dass sein Stimmrechtsanteil an der LIBERO football 

finance AG (vormals: RAVENO Capital AG) am 20.02.2024 5,03 % (zuletzt 4,73 %) bzw. 2.013.000 

Stimmrechte betrug. Sämtliche Stimmrechte werden von Herrn Clausen gemäß § 33 WpHG 

direkt gehalten.  

 

Herr Artur Pogrebnoj, Frau Anna Gutmans und Herr Stepan Timoshin haben uns mitgeteilt, 

dass ihr gemeinsamer Stimmrechtsanteil an der LIBERO football finance AG (vormals: 

RAVENO Capital AG) am 04.10.2024 7,50 % bzw. 3.000.000 Stimmrechte betrug. Sämtliche 

Stimmrechte werden den Mitteilungspflichtigen gemäß § 34 WpHG zugerechnet und 

entfallen auf die IAWA Holding GmbH. 

 

Bei den vorhergehend genannten Stimmrechtsanteilen können sich nach den 

angegebenen Zeitpunkten Veränderungen ergeben haben, die der Gesellschaft 

gegenüber nicht meldepflichtig waren. 
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Nachtragsbericht 
 
Zur Aufrechterhaltung und Sicherung der Liquidität wurden bis zum Zeitpunkt dieses 

Berichts im Jahr 2025 weitere Nachrangdarlehen in Höhe von TEUR 500 aufgenommen. 

 

Ausführliche Informationen zum Thema Transaktion Barcelona/Bridgeburg finden sich im 

Abschnitt 2.3 „Geschäftsverlauf“ des Lageberichtes sowie zur Hauptversammlung am 

02.04.2025 im Lagebericht auf Seite 17ff. 

 

Erklärung zum Corporate Governance Kodex 
 
Die Entsprechenserklärung gemäß § 161 AktG zur Einhaltung des deutschen Corporate 

Governance Kodex wurde vom Aufsichtsrat und Vorstand abgegeben und auf der 

Homepage der LIBERO football finance AG dauerhaft zugänglich gemacht.  

 

Frankfurt, 14. August 2025 

 

Dr. Dirk Rogowski 

Vorstand 

  



1. Geltungsbereich
(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschafts-
prüferinnen, Wirtschaftsprüfern oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
(im Nachstehenden zusammenfassend „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und 
ihren Auftraggebern über Prüfungen, Steuerberatung, Beratungen in wirt-
schaftlichen Angelegenheiten und sonstige Aufträge, soweit nicht etwas 
anderes ausdrücklich in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend 
vorgeschrieben ist.
(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies vereinbart ist oder 
sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf 
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten 
gegenüber. Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit 
dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten 
zu.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags
(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein  
bestimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer 
übernimmt im Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben 
der Geschäftsführung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder 
Umsetzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der 
Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sich zur Durchführung des Auftrags sach-
verständiger Personen zu bedienen.
(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei  
betriebswirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen Vereinbarung in 
Textform.
(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlie-

-
tet, den Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folge-
rungen hinzuweisen.

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer 
alle für die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weite-
ren Informationen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vor-
gängen und Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung 
des Auftrags von Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterla-
gen und weiteren Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst wäh-
rend der Tätigkeit des Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftragge-
ber wird dem Wirtschaftsprüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.
(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Voll-
ständigkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen 
sowie der gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirt-
schaftsprüfer formulierten Erklärung in gesetzlicher Schriftform oder einer 
sonstigen vom Wirtschaftsprüfer bestimmten Form zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit
(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit 
der Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer 
des Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder 
Übernahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene 
Rechnung zu übernehmen.
(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirt-
schaftsprüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netz-
werkunternehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf 

wie auf den Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beein-
trächtigen, ist der Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des 
Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte
Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des 
Auftrags in gesetzlicher Schriftform oder Textform darzustellen hat, ist al-
lein diese Darstellung maßgebend. Entwürfe solcher Darstellungen sind 

unverbindlich. Sofern nicht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich 
vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des Wirtschafts-
prüfers nur dann verbindlich, wenn sie in Textform bestätigt werden. Er-
klärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten 
Auftrags sind stets unverbindlich.

 
(Arbeitsergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Ent-
wurf oder in der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden 
des Wirtschaftsprüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der 
in Textform erteilten Zustimmung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der 
Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Information aufgrund eines Geset-

die Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auf-
traggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung
(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfül-
lung durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. 
unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der 
Nacherfüllung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurück-
treten; ist der Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann 
der Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktre-
ten, wenn die erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, 
Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Inte- 
resse ist. Soweit darüber hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt 
Nr. 9.
(2) Ein Nacherfüllungsanspruch aus Abs. 1 muss vom Auftraggeber un-
verzüglich in Textform geltend gemacht werden. Nacherfüllungsansprü-
che nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, ver-
jähren nach Ablauf eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.

und dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom 
Wirtschaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkei-

enthaltene Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äuße-
rung auch Dritten gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fäl-
len ist der Auftraggeber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 
-

de, die ihm bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, 
Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von 

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Da-
tenschutz beachten.

9. Haftung
(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, 
insbesondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen 
Haftungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des 
§ 323 Abs. 2 HGB.
(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung 

Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Wirtschafts-
prüfer bestehenden Vertragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verur-
sachten Schadens, mit Ausnahme von Schäden aus der Verletzung von 

des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begründen, gemäß § 54a Abs. 1  
Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt. Gleiches gilt für Ansprüche, die Dritte 
aus oder im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis gegenüber dem 
Wirtschaftsprüfer geltend machen.

Allgemeine Auftragsbedingungen
für

 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften

vom 1. Januar 2024
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(3) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer be-
-

letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag 

(4) Der Höchstbetrag nach Abs. 2 bezieht sich auf einen einzelnen Scha-
densfall. Ein einzelner Schadensfall ist auch bezüglich eines aus mehreren 

-

Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren aufeinanderfol-
genden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf gleicher oder 
gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheitliche 

rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In diesem Fall 
kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in Anspruch ge-
nommen werden.
(5) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs 
Monaten nach der in Textform erklärten Ablehnung der Ersatzleistung Klage 
erhoben wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies 
gilt nicht für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zu-
rückzuführen sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kör-

 
nach § 1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung gel-
tend zu machen, bleibt unberührt.
(6) § 323 HGB bleibt von den Regelungen in Abs. 2 bis 5 unberührt.

(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer 
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder 
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.
Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist 
ein Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im  

in gesetzlicher Schriftform erteilter Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und 
mit dem von ihm genehmigten Wortlaut zulässig.
(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der 
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber 
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des 
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.
(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weite-
re Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuer-
lichen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftrag-
geber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und 
vollständig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er 
hat jedoch den Auftraggeber auf von ihm festgestellte wesentliche Unrichtig-
keiten hinzuweisen.
(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen 
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu 
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftrag-
geber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen 
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass 
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung 
steht.
(3) Mangels einer anderweitigen Vereinbarung in Textform umfasst die lau-
fende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkeiten:
a) Ausarbeitung und elektronische Übermittlung der Jahressteuererklärun-

gen, einschließlich E-Bilanzen, für die Einkommensteuer, Körperschaft-
steuer und Gewerbesteuer, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber 
vorzulegenden Jahresabschlüsse und sonstiger für die Besteuerung 
erforderlichen Aufstellungen und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern
c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den 

unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden
d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von 

Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern
e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der 

unter a) genannten Steuern.
Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die  

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein  
Pauschalhonorar, so sind mangels anderweitiger Vereinbarungen in Text-
form die unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert 
zu honorieren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuer- 
beratervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwen-
den ist, kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in 
Textform vereinbart werden.
(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kör-
perschaftsteuer, Gewerbesteuer und Einheitsbewertung sowie aller Fragen 
der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben erfolgt auf 
Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für
a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf 

dem Gebiet der Erbschaftsteuer und Grunderwerbsteuer,
b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der  

Finanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,
c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit  

Umwandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung,  
Eintritt und Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, 
Liquidation und dergleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als 
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung 
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob 
alle in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen 
wahrgenommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung 
der Unterlagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht über-
nommen.

12. Elektronische Kommunikation
Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunika-
tion per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen 
stellt, wie etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den 
Wirtschaftsprüfer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung
(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforde-
rung Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zu-
sätzlich berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und 
Auslagenersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vol-
len Befriedigung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber 
haften als Gesamtschuldner.
(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen 
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur 
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschlichtungen
Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbei-
legungsgesetzes teilzunehmen.

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden  
Ansprüche gilt nur deutsches Recht.

Lizenziert für/Licensed to: Forvis Mazars  GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft |
4312025
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